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ven Verwirklichung ihres staat
lichen Willens gewährleisten. 
Alle S. werden nach der gelten
den Verfassung von der gesam
ten wahlberechtigten Bevölke
rung auf der Grundlage des all
gemeinen, gleichen und unmittel
baren Wahlrechts bei geheimer 
Abstimmung gewählt. Sie bilden 
ein einheitliches System staatli
cher Machtorgane, das dem 
nationalstaatlichen Aufbau und 
der administrativ-territorialen 
Gliederung der UdSSR ent
spricht: oberste staatliche Macht
organe sind der Oberste Sowjet 
der UdSSR, die Obersten Sowjets 
der 15 Unions- und 20 autono
men Republiken; als örtliche 
Organe der Staatsmacht wirken 
die S. in den 6 Regionen, 105 Ge
bieten, 2 959 Kreisen (Rayons), 
1888 Städten, 415 Stadtbezirken 
in Grogstädten sowie in den 
mehr als 40 000 Dörfern und 
Siedlungen der UdSSR. Ihr Zu
sammenwirken bei der Lösung 
der staatlichen Aufgaben wird 
durch die Grundsätze der —► So
wjetföderation und des —>- de
mokratischen Zentralismus be
stimmt. Diese gewährleisten die 
Einheit des Wirkens aller S. und 
ermöglichen es, die produktiven 
Kräfte der Sowjetgesellschaft 
durch die organische Verbindung 
der zentralen staatlichen Leitung 
und Planung des gesellschaft
lichen Gesamtprozesses mit der 
eigenverantwortlichen Leitungs
und Planungstätigkeit der örtli
chen Staatsorgane immer voll
ständiger zu nutzen und dabei 
die national-territorialen Erfor
dernisse der Entwicklung des so
wjetischen Nationalitätenstaates 
zu berücksichtigen. Das Anwach
sen der Autorität der S. ist eine 
gesetzmäßige Erscheinung des 
sozialistischen und kommunisti
schen Aufbaus. Die KPdSU arbei
tet unablässig daran, das politi
sche Wesen und die Vorzüge der

S. als Organe der sozialistischen 
Volksmacht noch umfassender 
zur Geltung zu bringen. Sie lenkt 
die Aufmerksamkeit der Ober
sten S. vor allem darauf, ihre 
Arbeit zur sozialistischen Rechts
gestaltung weiter zu vervoll
kommnen und die Einheit von 
Beschlußfassung und -durchfüh- 
rung, insbesondere durch die 
Verstärkung der Kontrolle über 
die Arbeit der Ministerien und 
Dienststellen sowie die wichtig
sten Bereiche des wirtschaft
lichen und kulturellen Aufbaus 
weiter zu festigen. Große Bedeu
tung kommt beim kommunisti
schen Aufbau den örtlichen S. 
zu. Sie haben besonders günstige 
Bedingungen, die gesellschafts
gestaltende Kraft der sozialisti
schen Demokratie zur Wirkung 
zu bringen: Sie stehen der Be
völkerung räumlich am näch
sten; ihre Verantwortung für die 
Heranziehung der Masse der 
Werktätigen und schließlich aller 
Bürger der UdSSR zur ständi
gen, unmittelbaren und dabei 
entscheidenden Mitwirkung an 
der staatlichen Arbeit erhöht 
sich deshalb besonders rasch. 
Die Verwirklichung der vom 
XXIV. Parteitag der KPdSU be
schlossenen Hauptaufgabe des 
9. Fünfjahrplans bildet den wich
tigsten Inhalt ihrer Tätigkeit. 
Die örtlichen S. tragen eine wach
sende Verantwortung für die In
tensivierung des gesellschaftli
chen Reproduktionsprozesses in 
ihrem Aufgabenbereich, für den 
Ausbau und die Festigung der 
materiellen und geistig-kulturel
len Grundlagen der sozialisti
schen Lebensweise des Sowjet
volkes. Ihnen ist ein beträcht
licher Teil des Nationaleinkom
mens für die gesellschaftliche 
Konsumtion anvertraut. Sie ha
ben das Recht erhalten, die Ar
beit der auf ihrem Territorium 
gelegenen Betriebe und Wirt-


